
Bericht des Gemeindevorstandes  
zur Sitzung der Gemeindevertretung Hohenroda 

am 23.03.2011 
 

Der Bericht umfasst den Zeitraum vom 21.12.2010 bis 21.03.2011 

(21.12., 11.01., 26.01., 09.02., 23.02., 09.03., 17.03. und 21.03.2011) 
 

Der Gemeindevorstand hat in 8 Sitzungen 79 Tagesordnungspunkte beraten. 

 
1. Zuwendungsbescheide für Dorferneuerungsmaßnahmen in Ransbach und Glaam 

eingetroffen 

Rd. 90.000,00 € Fördermittel aus dem Dorferneuerungsprogramm des Landes Hessen 

erhält die Gemeinde Hohenroda für kleinere Maßnahmen im Zuge des 

Dorfentwicklungsverfahrens Ransbach-Glaam. Die Zuwendungsbescheide betreffen die 

grünordnerischen Maßnahmen in der Bahnhofsallee und auf dem ehemaligen Friedhof / 

Spielplatz in Ransbach, die energetische Verbesserung des Dorfkulturbahnhofes in 

Ransbach, den Ortsmittelpunkt Glaam sowie die abschließende Beratung privater 

Bauherren in den Ortsteilen Ransbach und Glaam.  

Die vorgenannten Maßnahmen sind Bestandteil des Gesamtinvestitionsrahmens, der mit 

der Dorferneuerungsbehörde des Landkreises festgelegt von der Gemeindevertretung 

beschlossen worden ist.  

 

2. Konzessionsverträge mit ÜWAG und E.ON unterzeichnet 

Die Gemeinde Hohenroda hat nun auch formell die Zusammenarbeit mit den 

Stromversorgern Überlandwerk Fulda AG und E.ON Mitte AG fortgesetzt. Den jeweiligen 

Konzessionsvertrag unterzeichneten Bürgermeister Jörg Schäfer und Erster Beigeordneter 

Hans-Albert Pfaff für die Gemeinde Hohenroda sowie Vorstandsmitglied Georg von 

Maibom und der Leiter des Regionalzentrums Mitte Thomas Keil für E.ON Mitte AG. 

Ebenso wurde der Konzessionsvertrag mit der ÜWAG unterzeichnet, den von dortiger Seite 

von Vorstand Günter Bury unterzeichnet wurde. Damit setzt die Gemeinde Hohenroda ihre 

Zusammenarbeit mit den beiden Stromversorgern fort.  

Konzessionsverträge regeln bekanntlich die Nutzung öffentlicher Verkehrswege zum 

Zwecke der Stromversorgung durch Netzbetreiber. Die Kommune erhält im Gegenzug für 

die Gewährung des Wegenutzungsrechtes eine Konzessionsabgabe. Deren Höhe richtet 

sich nach der Energiemenge, die durch das Netz geleitet wird.  

Die neuen Konzessionsverträge treten am 01. Januar 2012 in Kraft und haben eine Laufzeit 

von jeweils 20 Jahren. 
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3. Ersatzbeschaffung eines Funkgerätes für die Freiwillige Feuerwehr 

  Ausbach  

Als Ersatz für ein defektes FUG8G aus dem Fahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Ausbach 

hat der Gemeindevorstand die Ersatzbeschaffung eines gebrauchten Gerätes 

beschlossen. Der Finanzaufwand für dieses Ersatzbeschaffung beträgt 950,00 € zzgl. 

MwSt. Die Reparaturkosten für das alte defekte Gerät hätten über dem Kaufpreis für das 

neue Gerät gelegen. 

 

4. Befristete Einstellung einer Integrationskraft für den Kindergarten „Pfiffikus“ in 

Ausbach  

 Der Kreisausschuss hat eine von der Gemeinde beantragte Integrationsmaßnahme zur 

Kindesentwicklungsförderung im Kindergarten „Pfiffikus“ genehmigt, sodass nunmehr 

kurzfristig eine Integrationskraft für diese Maßnahme eingestellt werden kann. Das 

Stundenkontingent ist auf 15 Stunden/Woche genehmigt.  

 

5. Aufbau der Funkstrecke für ein DSL-Netz in Ausbach und Ransbach hat begonnen 

  Die Firma ITFM (Informations-Technologie für Menschen) aus Morschen-Wichte hat mit 

dem Aufbau der Funkstrecke für ein DSL-Netz in den Ortsteilen Ausbach und Ransbach 

begonnen. Vertriebsleiter Jürgen Bodenhorn von ITFM  hat den Beginn der Arbeiten nun 

offiziell bestätigt. Die Arbeiten für die Hausanschlüsse schließen sich an.  

 

6. Überreichung der Ernennungsurkunden an den wiedergewählten 

Gemeindebrandinspektor, den neugewählten stellvertretenden 

Gemeindebrandinspektor sowie den wiedergewählten 

Gemeindejugendfeuerwehrwart 

 In der Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenroda am 19.02.2011 wurden 

der bisherigen Gemeindebrandinspektor Reinhold Axt und als neuer stellvertretender 

Gemeindebrandinspektor Patrick Wrzesinski einstimmig für die Dauer von 5 Jahren 

gewählt.  

Auch der ehrenamtliche Gemeindejugendfeuerwehrwart Marc Schul wurde durch den 

Feuerwehrausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Hohenroda wiedergewählt.  

Der Gemeindevorstand hat die Wahlen durch jeweils einstimmigen Beschluss bestätigt. Die 

neuen Amtszeiten der Feuerwehrführungskräfte beginnen am 01.04.2011. Die 

Ernennungsurkunden wurden in der Sitzung der Gemeindevertretung am 23.03.2011 

überreicht. 

 

 Der bisherige stellvertretende Gemeindebrandinspektor Jürgen Schott, der mit Ablauf der 

Wahlperiode am 31.03.2011 aus dem Amt ausgeschieden ist, hat für sein langjähriges 

erfolgreiches Wirken für den Brandschutz in der Gemeinde Hohenroda eine Ehrenurkunde 

erhalten. 


